
  
die andere ART zu reisen 

Tour 2023-46, 23.12.22 - 09.01.23, 18 Tage, Fr bis Mo 
Roter Sand und blaues Gestein im Jebel Zereg 
 
Jebel Zereg, blauer Berg. Geführt von 
Lahoucine entdecken wir die Schön-
heit der Wüstenlandschaften im Süd-
osten Marokkos. Über weite Ebenen 
ziehen wir von Brunnen zu Brunnen, 
Augen und Sinne frei für Details von 
Formen und Farben. Der Rhythmus 
des Wanderns, das Draussen sein 
und die Begegnung mit den Beglei-
tern geben uns die Möglichkeit, Ruhe 
zu finden und zu geniessen. 
Die Reise führt von Marrakech über 
den Hohen Atlas in den Süden, wo 
wir in einer Oase die Nacht verbrin-
gen. Am nächsten Tag erwarten uns 
die einheimischen Dromedarführer 
mit ihren einhöckrigen Tieren. Tag für 
Tag, Schritt für Schritt knüpfen wir 
Kontakt zu den zurückhaltenden, 
herzlichen Begleitern. Wir sind ein-
geladen, ans Feuer zu sitzen oder ins 
Küchenzelt zu schauen.  

 
 
Ebenen mit bläulich-schwarzem Se-
dimentgestein und rötliche, weichge-
schwungene Sanddünen liegen an 
unserem Weg. Im Schatten einer 
Tamariske geniessen wir das feine 
Mittagessen. Nach der Siesta ziehen 
wir weiter, folgen einem alten Flusstal 
und überqueren den ausgetrockneten 
See. Das Licht verändert sich, die 
Schatten werden länger und bald 
erreichen wir das nächste Camp. 
Sonnenuntergang beim Jebel Zereg. 
Mit einem warmen Schlafsack lässt 
es sich durchaus auch in dieser Jah-
reszeit draussen schlafen, auch wenn 
es in der Frühe recht kalt sein kann. 
Der Sternenhimmel ist einmalig, ab 
und zu fliegt eine Sternschnuppe vor-
bei, und beim Frühstück wärmt ja der 
heisse Tee die kalten Hände. 

 
 
 
 
Nach acht Tagen zu Fuss unterwegs 
verabschieden wir uns von den Be-
gleitern mit ihren Tieren und fahren 
zurück in eine andere Welt.  
Über die Strasse der tausend Kas-
bahs, den Lehmburgen der Berber 
des Südens, erreichen wir die Todra-
schlucht. In einem einfachen Hotel 
schlafen wir erstmals wieder in einem 
geschlossenen Raum. Nach der 
Fahrt über den Hohen Atlas erwarten 
uns Marrakech und das pulsierende 
Leben dieser orientalischen Stadt.  
Damit Seele und Körper gemeinsam 
reisen, gehen wir bei der Organisa-
tion der Anreise nach Marokko die 
uns bekannten Wege und wählen die 
Fahrt mit der Bahn und dem Schiff.

 
 Wenig schwierig: Wüstenwanderung in teilweise weglosem und steilem Gelände. Etwas Trittsicherheit erforderlich. 
 Tagesrucksack mit persönlicher Ausrüstung, Trinkwasser und Zwischenverpflegung. 
 Mässig lange Tagesetappen, 4 bis 7 Std. Marschzeit pro Tag. Auf- und Abstiege zwischen 100 und 300 Höhenmetern.  
Route: 
 
 

Reise mit Bahn und Fähre ab Genf via Barcelona - Madrid - Algeciras und Tanger nach Marrakech. 
Transfer mit Minibus Marrakech - Tizi n' Tichka-Pass - Agdz - Nkob - Tazzarine - Oumjrane. 
Weitwanderung Oumjrane - Jebel Zereg - Ramlia - Taouz (8 Tage). 
Transfer mit Minibus über die Strasse der Kasbahs, Tinghrir-Todra und Ouarzazate nach Marrakech. 
Rückreise mit Bahn und Fähre in die Schweiz. 

An-/Rückreise: Bahnreisende: Treffpunkt: 11:00, Bahnhof Genf oder 16:00, Basel SBB, Rückreise: Basel an 10:26 oder 12:08 oder Genf an 10:35 * 
* die definitiven Fahrpläne der SNCF und RENFE sind jeweils erst etwa 2 Monate vor Reisebeginn verfügbar 

 Flugreisende:  Anflug nach Marrakech vorzugsweise am Sonntag (Ankunft der Bahnreisenden am Montagmorgen). 
 15 Tage, So bis So, je nach Flügen auch Sa bis Sa oder spätestens Mo bis Mo möglich. 

 
Leistungen: Tourenorganisation, deutschsprachige Tourenleitung durch Lahoucine Taha, Schweizer Reisebegleitung. 

Gruppenbezogene Transfers, Stadtführung und 2 Abendessen in Marrakech. Während der Wanderung Vollpension.  
Hotelübernachtungen im Doppelzimmer, auf der Wanderung zu zweit in einem Dreipersonenzelt.  
Koch, lokales Begleitteam mit ihren Dromedaren als Lasttiere, Küchen- und Zeltmaterial, Transfers und Lokaltransporte, 
gruppenbezogene landesübliche Trinkgelder (ca. Fr. 130.-).  
Bahnreisende: Taxitransfers in Tanger, Mittagessen in Tanger bei der Anreise, Bahnfahrten Tanger - Marrakech und zurück.  
Flugreisende: zusätzlich 2 (total 5) Hotelnächte in Marrakech inkl. Frühstück. 

Nicht inbegriffen: Anreise mit Bahn und Fähre Wohnort - Tanger und zurück (ca. Fr. 850.-, Preisbasis Reise mit Interrail Global Pass 4 Tage innert 
1 Monat, Sitzplatzreservationen in den Zügen, Taxifahrten in Algeciras, Fähren über die Strasse von Gibraltar und 
Hotelübernachtungen im 1/2-Doppelzimmer) oder individuelle Flugreise nach Marrakech, Verpflegung auf der Bahn- und 
Schiffreise, Nachtessen am Abreisetag in Marrakech, Getränke. 
Flugreisende: Hauptmahlzeiten vor Ankunft/nach Abreise der Bahnreisenden in Marrakech. 

Zusatzleistungen:Einzelzelt: CHF 60.-. Einzelzimmer über den Jahreswechsel je nach Verfügbarkeit nur auf Anfrage. 
Reitdromedar CHF 210.-, Schlafsackmiete/Tour: CHF 35.-  
zusätzliche Hotelnächte in Marrakech: ½ DZ ab CHF 50.-/Pers, EZ ab CHF 70.- 
Anreisetransfer bei Anreise vor dem Samstag inkl. Empfang: CHF 30.- 
Abreisetransfer nach dem Sonntag CHF 20.- bis 30.-  

Anmeldeschluss: 09.11.2022 Tour 2023-46 mit Bahnreise: Preis ab Tanger: Fr. 2280.- 
  Tour 2023-46 mit Flugreise:  Preis ab Marrakech:  Fr. 2280.- 
 
Leitung:  Lahoucine Taha, guide de montagne, Lot. Al Massar N° 563 Quartier Industriel, Marrakech 00212 524 43 22 21 
Reisebegleitung:  Fatima M'Rabet-Bensalah   
Informationen:  Markus Zürcher, Allmigässli 27, 3703 Aeschiried                           033 654 18 42 
   



ROTER SAND UND BLAUES GESTEIN IM JEBEL ZEREG 
 
Daten/Preise 23.12.22 - 09.01.23 

25.12.22 - 08.01.23 
18 Tage, Fr bis Mo 
15 Tage, So bis So 

begleitete Bahnanreise  
individuelle Anreise 

CHF 2280.- 
CHF 2280.- 

 
Jebel Zereg, blauer Berg. Im Südosten Marokkos entdecken wir die vielfältigen Farben und Formen der Wüste und 
lassen uns berühren von der Weite und Ruhe dieser Landschaft. Dünen, roter Sand, bläulich-schwarzes 
Sedimentgestein, das Spiel von Licht und Schatten begeistern uns.  
Sonnenuntergang beim Jebel Zereg. Nach einem abwechslungsreichen Wandertag geniessen wir ein Glas duftender 
Tee, ein Stück frisches Brot vom Feuer, während im Küchenzelt das Nachtessen auf dem Gaskocher gart. Ferien in der 
Wüste.  
Die Reise über den Tizi n’Ticka-Pass und die Strasse der Kasbahs sowie der Aufenthalt in Marrakech runden diese 
wundervolle Reise ab. 
 
 
 
 
Geplantes Reiseprogramm:   
 
Jede Reise schreibt ihre eigene Geschichte – ist ein Gesamtkunstwerk von Witterung, Gästen, Team, Umständen und 1001 weiteren 
Facetten. Bitte seien Sie sich bewusst, dass unsere Touren Reisen in die Natur mit all ihren wunderbaren, aber zum Glück auch un-
kontrollierbaren Elementen sind. So kann es auch mal kälter oder heisser als vorgesehen sein, so kann es auch mal regnen oder ein 
Sandsturm die Zähne im wortwörtlichen Sinne knirschen lassen. Eine vielleicht seltene Erfahrung im heutigen durchorganisierten und 
scheinbar kontrollierbaren Alltag. Darum behalten wir uns das Recht vor, allenfalls Programmanpassungen vorzunehmen.  

Die Männer unserer Begleitteams haben grosse Erfahrung, Material und Vorkehrungen sind von hoher Qualität, so können Sie ver-
trauen und sich auf 24 Std. Natur einlassen. Gelassenheit, Humor und Vertrauen bilden eine gute Basis für eine gelungene Reise.  
Mahlzeiten: Frühstück (F) / Mittagessen (M) / Abendessen (A) 
 
 
 
Bahnreisende:  
Freitag: Reise mit dem Regionalzug Genf ab 11:30 nach Lyon und Weiterreise mit dem TGV nach Barcelona. 
Hotel in Barcelona (-/-/-) 
 
Samstag: Weiterreise ab Barcelona via Madrid nach Algeciras. Übernachtung in Algeciras. 
Hotel (-/-/-) 
 
Sonntag: Fahrt mit der Fähre über die Strasse von Gibraltar und Ankunft in Tanger. Erste Schritte auf dem afrikanischen Kontinent. 
Transfer zum Hotel in der Medina. Stadtrundgang und gemütlicher Nachmittag in und um die Medina. Nachtessen und Übernachtung 
in Tanger.  
Übernachtung in einfachem Hotel/Riad (-/-/A)  
 
Montag: Transfer zum Bahnhof in Tanger. Fahrt mit dem Zug Tanger ab 07:00 via Casablanca nach Marrakech an 12:14 und Transfer 
zur Medina. Kurzes Stück zu Fuss zur Unterkunft.  
  
Bahnreisende:  
Freitag: Reise mit dem Regionalzug Genf ab 11:30 nach Lyon und Weiterreise mit dem TGV nach Barcelona. 
Hotel in Barcelona (-/-/-) 
 
Samstag: Weiterreise ab Barcelona via Madrid nach Algeciras. Übernachtung in Algeciras. 
Hotel (-/-/-) 
 
Sonntag: Fahrt mit der Fähre über die Strasse von Gibraltar und Ankunft in Tanger. Erste Schritte auf dem afrikanischen Kontinent. 
Transfer zum Hotel in der Medina. Stadtrundgang und gemütlicher Nachmittag in und um die Medina. Nachtessen und Übernachtung 
in Tanger.  
Übernachtung in einfachem Hotel/Riad (-/-/A)  
 
Montag: Fahrt mit dem Zug Tanger ab 07:00 via Casa Blanca nach Marrakech an 12:14 und Transfer zum Hotel.  
  
Flugreisende: 
Zwischen Samstag und spätestens Montag, vorzugsweise am Sonntag: Individuelle Anreise nach Marrakech.  
Vom Flughafen Marrakech begleiten wir Sie zum Hotel. 
Gäste, die am Samstag anfliegen, haben am Sonntag einen Tag zur freien Gestaltung in Marrakech. Fluggäste, die  
Sonntag - Sonntag fliegen, haben diesen freien Tag am Schluss der Reise (insgesamt 5 Hotelübernachtungen im Reisepreis inbegrif-
fen, weitere Nächte können selbstverständlich zusätzlich bei der Anmeldung angefragt werden). 
Übernachtung in einfachem Hotel/Riad (F/-/-) 
 
Montagnachmittag: Marrakech  
Nach der Ankunft der Bahngäste trifft sich die Gruppe auf der Hotelterrasse. Einander kennenlernen, anschliessend Stadtführung. 
So tief in die Geschichte verwurzelt wie die Palmen in die Erde, ist Marrakech heute eine moderne Stadt, welche die faszinierende 
Vielfalt des arabischen Lebens, auch in ihren extremsten Gegensätzen, widerspiegelt. Die Stadt ist aber auch geheimnisvoll, orienta-
lisch und aufregend. Wir entdecken den Souk und geschichtsträchtige Kulturmonumente. Abends dann, ein Spektakel besonderer Art: 
die Geschichtenerzähler, Gaukler, Schlangenbeschwörer und Dutzenden von Garküchen, die den Djemaa el Fna zum berühmtesten 
Platz Afrikas machen. 
Übernachtung in einfachem Hotel/Riad (F/-/A) 
 



Dienstag: Marrakech - Region Nkob-Tazzarine: Nach dem Ruf des Muezzins frühstücken wir, nehmen unsere Siebensachen und 
machen uns auf, die Wüste zu entdecken. Fahrt an Dörfern und Terrassenfeldern vorbei über den Tizi n’Ticka-Pass (2260 m ü.M.) und 
weiter in den grossen Süden. Die Landschaft öffnet sich, Blick auf die verschneiten Bergketten des Hohen Atlas. Nach dem Picknick 
erblicken wir den Jebel Sarhro, die letzte Bergkette vor der grossen Sahara. Bevor wir in die Wüste reisen, unterbrechen wir die Fahrt 
mit einer Uebernachtung in einem Camping mit Blick auf die Palmen. (7½ - 8 Std. Fahrt) (F/M/A)  
 
Mittwoch - Mittwoch: 8 Tage Wanderung in der Fels- Stein- und Sandwüste im Südenosten Marokkos.  
Schon ein wenig im Rhythmus der Reisenden ziehen wir weiter, fahren im Minibus nach Oumjrane, wo wir bereits erwartet werden. 
Das Gepäck wird auf Lastkamele verladen. Die folgenden Tage brauchen wir nur mehr unsere Tagesrucksäcke zu tragen. Es gibt für je 
zwei Personen ein Igluzelt, ein grosses Aufenthaltszelt, ein Küchen- sowie ein Toilettenzelt.  
Am Nachmittag gehen wir durch ein Tal mit Akazien- und Tamariskenbäumen, durchqueren kleine Oasen und kommen beim Ziehbrun-
nen vorbei. Bei den Dünen geniessen wir unsere erste Nacht in der Wüste.  
Übernachtung im Camp (3 Std. Lokaltransport, 3 Std. Wanderung) (F/M/A) 
 
In unserem Wandergebiet leben die Nomaden des Berberstammes Ait Khabbach, die in dieser Gegend ihre Zelte aus Ziegen- und 
Dromedarhaaren aufschlagen. Kamelherden und Ziegen sind ihre Lebensgrundlage und sie ziehen mit ihren Tieren der Nahrung nach.  
Weite Plateaus, Berge am Horizont, Tamariskenwäldchen. Die skurrilen Formen der bläulichen Steine zu unseren Füssen lassen uns 
immer wieder innehalten. Das Sedimentgestein zeugt von seiner Entstehung am Meeresgrund. Es erwarten uns fast surreale Land-
schaften, wie Riffs ragen Felszacken aus dem rötlichen Sand. Wir gehen immer weiter, entlang des Kammes und haben 360° Ausblick. 
Je tiefer der Sonnenstand, desto unwirklicher sind die Eindrücke. Das Farb- und Formenspiel ist atemberaubend.  
Weit weg von der „zivilisierten Welt“, fast weg von der Zeit, wandern wir weiter in östlicher Richtung. Der Rhythmus des Gehens, 
Schauens, Rasten und das Lagerleben ist nun schon zu unserer täglichen Routine geworden. Die Gedanken werden ruhig, still und 
klarer. Wir entdecken die Vielfalt der unberührten, faszinierenden Umgebung. Das bläulich-schwarze Gestein umhüllt vom warmen, 
roten Sand, Tamarisken, weich geschwungene Linien – und plötzlich taucht in den Dünen das weisse Berberzelt auf – unser Biwak-
platz – wo uns bereits warmer Tee auf dem Teppich erwartet. 
Wir nächtigen in herrlichen Dünen. 
Übernachtung in Camps (5 - 7 Std. Wanderung) (F/M/A) 
 
Die Sonne geht über den Dünen auf und es ist Zeit, Schlafsack und Matten zusammenzupacken. Ausgeruht und reich an Bildern neh-
men wir den letzten Wandertag unter die Füsse. Über kleine Hügel, mit dunklem Gestein übersät, ziehen wir weiter. Kleine ausgetrock-
nete Oueds weisen uns den Weg – am Horizont die Gipfel der Sandberge. Der Minibus erwartet uns, und so heisst es bald, von unse-
ren Begleitern zu Abschied nehmen.  
Wir fahren durch Dörfer und Oasen zum Eingang der Todraschlucht am Südhang des Hohen Atlas, wo wir uns vor der Rückkehr ins 
pulsierende Leben von Marrakech nochmals einen Zwischenhalt gönnen. 
Einfaches Hotel (3½  Std. Wanderung, 4 Std. Fahrt)(F/M/A) 
 
Donnerstag: Todraschlucht - Marrakech. Pittoreske Lehmwohnburgen, braune, schroffe Felsen, grüne Felder, Berberdörfer und 
Berbermusik aus dem Autoradio verkürzen die Rückfahrt. Wir überqueren die Berge des Atlas und erreichen nach etwa 
6 Std. Fahrt die ehemalige Königsstadt Marrakech. 
Übernachtung in einfachem Hotel/Riad (7 Std. Fahrt) (F/M/A) 
 
Freitag: Marrakech. Tag zur individuellen Gestaltung in Marrakech. Wir geniessen das Treiben in den quirligen Bazaren und Hand-
werkergässchen und erhaschen uns einen letzten Blick vom Kaffeehaus aus auf das über der Stadt thronende, schneebedeckte Ge-
birgsmassiv des Hohen Atlas. Am Abend besteigen die Bahnreisenden den Zug Marrakech ab 21:00 nach Tanger.  
Besslama – auf Wiedersehen und gute Heimreise! 
Liegewagen, 4er-Abteil (F/-/-) 
 
Bahnreisende: 
Samstag: Ankunft der Bahnreisenden am Morgen um 06:22 in Tanger, Transfer zum Hafen und mit der Fähre zurück nach Europa. 
Nachmittag in Algeciras. Übernachtung im Hotel.  
Hotel (-/-/-) 
 
Sonntag: Bahnfahrt via Madrid nach Montpellier.  
Hotel in Montpellier (-/-/-) 
 
Montag: Rückreise ab Montpellier via Lyon nach Genf an 10:34 oder Basel an 12:08. 
 
Flugreisende:  
Freitag: Marrakech. Tag zur individuellen Gestaltung in Marrakech. Hotelnacht in Marrakech. 
Einfaches Hotel/Riad (F/-/-) 
 
Samstag  
- bei Flug Samstag - Samstag: Transfer zum Flughafen und individueller Rückflug.  
- bei Flug am Sonntag: Tag zur individuellen Gestaltung in Marrakech. Hotelnacht in Marrakech. 
Einfaches Hotel/Riad (F/-/-) 
 
Sonntag  
- Transfer zum Flughafen und individueller Rückflug.  
Einfaches Hotel/Riad (F/-/-) 
 


